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Das Reitgras eingedämmt, 
25 Zaunpfähle ersetzt 
und das Insektenhotel 
für seine Gäste vorberei-
tet: Fleißig arbeiteten die 
freiwilligen Helfer am 
Sonnabendvormittag im 
Heidegarten. Der trocke-
ne Sommer hatte einige 
Schäden hinterlassen. 

Von Manuela Langner
Gommern l Die jungen Heide-
pflanzen sind eingegangen. 
Aber dem Reitgras, das im Hei-
degarten niemand sehen will, 
hat der lange, warme Sommer 
nichts ausgemacht. Es breitete 
sich aus wie eh und je. Beim 
Heidegarteneinsatz am Sonn-
abend gingen Sylvia Tetzlaff 
und Eckhard Camin gegen den 
unerwünschten Eindringling 
vor. Dabei wurden sie von mal 
mehr, mal weniger enthusias-
tischen Schülern unterstützt. 
Die Reitgras-Beseitigung ge-
hört zu den weniger beliebten, 
weil sehr mühsamen Aufga-
ben. „Wir können es nur be-
grenzen“, sagte Friedemann 
Barthels. Der Gommeraner 
Landschaftsgärtner leitet für 
den Stadtförderverein „Wir für 
Gommern“ jeweils im Früh-
ling und im Herbst die Einsätze 
im Heidegarten, der am Rande 
Gommerns eine beliebte Oase 
für Spaziergänger ist. 

Von der Unverwüstbarkeit 
des Reitgrases kann Eckhard 
Camin ein Lied singen. Er hat 
seine Ecke im Heidegarten, an 
der er sich regelmäßig abarbei-
tet. Die Idee mit den Gärten 
in Gommern sei gut gewesen. 
„Aber wie geht es mit der Pflege 
weiter?“

Ohne die Ein-Euro-Jobber 
wären im Sommer vermutlich 
die gesamten Heidepflanzen 
vertrocknet, sagte Friedemann 
Barthels. „Es sind viele Fehl-
stellen entstanden. Vor allem 
die Jungpflanzen haben die 
Witterung nicht weggesteckt.“ 
Auch mehrere junge Kiefern 
am Rande des Heidegartens 
sind vertrocknet. 

Am Sonnabend war deshalb 
ein Team zur Bewässerung 
eingeteilt. „Ich hoffe, dass es 
bald mal regnet, damit der Hei-

degarten gut über den Winter 
kommt“, setzte Friedemann 
Barthels hinzu. 

Unter den rund 40 Helfern 
waren viele Schüler der Ganz-
tagssekundarschule „Fritz Hei-
cke“, die wie zu jedem Einsatz 
von ihren Lehrerinnen Annett 
Koczak und Angelika Lücke be-
gleitet wurden. Sie säuberten 
unter anderem die Anzucht-

beete und das Gommeraner 
Wappen, für das die Schule die 
Patenschaft übernommen hat. 

Aus den Blüten der Blumen 
wurde der Samen gewonnen. 
„Den trocknen wir in der Schu-
le und säen ihn im nächsten 
Jahr aus“, erklärte Angelika 
Lücke. 

Die Schüler halfen kräftig 
beim Zaunbau mit. 25 Pfähle 

mussten erneuert werden. Sie 
wurden angespitzt, damit sie 
mit der Ramme leichter in den 
Boden gebracht werden konn-
ten, und mit dem Gasbren-
ner angeschwärzt, damit der 
Abschnitt im Boden nicht so 
schnell verwittert. Zudem sind 
die Löcher im Zaun geschlos-
sen worden. 

Von der Europaschule Gym-

nasium Gommern beteiligte 
sich unter anderem Lehrerin 
Janine Bartz mit Rebecca, Ju-
lian, Maira und Erik. Außer-
dem brachte sie Charlotte und 
Katharina mit, die ebenfalls 
fleißig halfen. „Wir behandeln 
gerade im Sozialkunde-Unter-
richt das Thema Ehrenamt“, 
sagte Janine Bartz. Was es 
heißt, sich ehrenamtlich zu en-

gagieren, konnten die Schüler 
selbst ausprobieren. Sie füllten 
das Insektenhotel auf. 

Die Verpflegung hatte die-
ses Mal der Stadtförderverein 
übernommen. Die Helfer konn-
ten zwischen Erbsensuppe und 
Grillwürstchen wählen. Dazu 
gab es warmen Tee, der ange-
sichts der frischen Temperatu-
ren willkommen war. 

Der Heidegarten sehnt sich nach Regen 
Beim Arbeitseinsatz helfen 40 Freiwillige, den Zaun zu reparieren und das Reitgras einzudämmen

Das Reitgras im Heidegarten lässt sich nur eingrenzen, aber nicht mehr komplett loswerden. Bei jedem Einsatz ist erneut tüchtige Hilfe gefragt. Neben den Schülern waren Syl-
via Tetzlaff und Eckhard Camin (im Hintergrund) fleißig bei der Arbeit. � Fotos: Manuela Langner

Ehrenamt ist gerade Thema im Sozialkunde-Unterricht an der Europaschule. Einige Schüler nahmen das 
Angebot von Lehrerin Janine Bartz an, beim Heidegarteneinsatz die praktische Seite zu erproben. 

Angelika Lücke packt den geernteten Blumensamen in den Eimer. Im 
nächsten Frühling wird er im Heidegarten wieder ausgebracht. 

Menz (mla) l Die Menzer Senio-
ren-Geburtstagskinder waren 
am Freitag zur gemeinsamen 
Feier in den Saal des „Deut-
schen Hauses“ eingeladen. 
Ortsbürgermeisterin Margrit 
Peters hatte sich um den Ku-
chen und die gute Unterhal-
tung durch die Humoristin 
Josefine Lemke gekümmert. 
Rund 40 Senioren verbrachten 
den geselligen Nachmittag 
miteinander. 

„In einem Dorf ohne Kon-
sum gibt es nicht mehr so viele 
Möglichkeiten zur Kommuni-
kation“, sagte die Ortschefin. 
Deshalb sei es wichtig, den 
Menzern immer wieder An-
gebote zu machen, wo sie sich 
treffen und unterhalten kön-
nen. Margrit Peters freute sich, 
dass unter den Gästen ein paar 
neue Teilnehmer waren, die 
die Einladung angenommen 
hatten. Seit gut zehn Jahren or-
ganisiert sie den Geburtstags-
nachmittag für die Senioren, 
der mit Kaffee und Kuchen be-
ginnt und nach einem gemein-
samen Abendessen langsam 
ausklingt. Auch ein Fahrdienst 
war für die, die nicht mehr gut 
zu Fuß sind, angeboten wor-
den.

In ihrer Rolle als Erna 
Schmidtke-Hübenstein stra-
pazierte Humoristin Josefine 

Lemke die Lachmuskeln ih-
res Publikums. „Wir hatten 
Sachen, die hatte der Westen 
nicht!“ Beispielsweise Autos, 
bei denen die Abgaswerte noch 
gestimmt hätten. Sie ließ den 
ehemaligen Staatsratsvorsit-
zenden Erich Honecker ebenso 
zu Wort kommen wie Bundes-
kanzlerin Angela Merkel. Und 
das Publikum war einigerma-
ßen überrascht, dass die Frau 
in Kostüm und Hut ordentlich 
den Fußball jonglierte. „Ka-
linka“ tanzen konnte sie aber 
auch.  

Zu den ältesten Geburtstags-

kindern am Tisch gehörte Ruth 
Zettel, die in diesem Jahr ihren 
84. Geburtstag gefeiert hat. Sie 
war als junges Mädchen aus 
Gübs nach Menz gekommen, 
als sie zu einem Bauern in Stel-
lung gegangen war. Im Dorf 
hatte sie auch ihren künfti-
gen Ehemann kennengelernt. 
„Mir gefällt es in Menz.“ Als 
Kindergärtnerin und aus der 
Postfiliale kennen sie noch vie-
le Einheimische. Vor 15 Jahren 
gründete sie die Tanzgruppe, 
in der sie heute noch aktiv mit-
macht. 

Erna bringt Stimmung mit
Josefine Lemke bei Geburtstagsfeier für Menzer Senioren

Sorgte mit Geschichten aus ihrer 30-jährigen Ehe für Lacher: Erna 
Schmidtke-Hübenstein alias Josefine Lemke. � Foto: M. Langner

Vor der ehemaligen Schuhfabrik in der Walther-Rathenau-
Straße hat der Landkreis Jerichower Land den Gehweg und die 
Fahrbahn halbseitig gesperrt. Die Dachüberstände des Fabrik-
gebäudes seien marode oder teilweise nicht mehr vorhanden, 
teilte Pressesprecherin Claudia Hopf-Koßmann auf Nachfrage 
der Volksstimme mit. Die Sicherung für Verkehrsteilnehmer sei 
der erste Schritt gewesen. „In einem nächsten Schritt erfolgt eine 
eingehende statische Begutachtung des gesamten Gebäudekom-
plexes um festzustellen, ob dessen Standsicherheit noch gegeben 
ist.“ � Foto: Manuela Langner

Gefahr vom Dach 

Meldungen

Vehlitz (mla) l Die Diskussion 
des Haushaltsplanentwurfs 
2019 der Einheitsgemeinde 
Gommern steht heute Abend 
im Mittelpunkt der Sitzung 
des Vehlitzer Ortschaftsrates. 
Die Mitglieder treffen sich um 
19 Uhr im Kulturraum. Wei-
tere Themen sind das Haus-
haltskonsolidierungskonzept 
und die Änderung der Haupt-
satzung. Die Einwohnerfra-
gestunde können Vehlitzer 
nutzen, um ihre Anliegen 
dem Ortschaftsrat und Orts-
bürgermeister vorzutragen. 

Ortschaftsrat Vehlitz 
tagt heute Abend

Karith (mla) l Einen Spiele-
abend im Gemeindezentrum 
im Pöthener Park veranstaltet 
der Heimat- und Kulturverein 
Karith am Freitag, 16. Novem-
ber. Los geht es um 18 Uhr. 
Kleine und große Teilnehmer 
sind gleichermaßen einge-
laden. Damit die Vereins-
mitglieder den Abend gut 
vorbereiten können, bitten 
sie unter der Telefonnum-
mer (0160 1 50 08 24 um eine 
Voranmeldung. Brett- und 
Kartenspiele sowie Kinder-
spiele werden den Besuchern 
angeboten.

Spieleabend des  
Heimatvereins

Leute heute

Die Reparatur des Zaunes 
des Heidegartens war am 
Sonnabendvormittag bei 
Gommerns Bürgermeister 
Jens Hünerbein und Konrad 
Zahn, dem Vorsitzenden des 
Stadtfördervereins „Wir für 
Gommern“, in guten Händen. 
Immerhin waren 25 Pfähle zu 
ersetzen und diverse Löcher 
zu schließen. (mla)

Meldungen

Gommern (mla) l Der Heimat-
verein Gommern lädt heute 
um 18.30 Uhr zum DVD-Abend 
in den Sitzungssaal des Rat-
hauses, Walther-Rathenau-
Straße, ein. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage werden noch 
einmal die Aufnahmen zum 
„Manöver Schneeflocke“ von 
Rolf Winkler gezeigt. Im An-
schluss erleben die Besucher 
Gommern und Umgebung aus 
der Luft. Hans-Joachim Simon 
hat einen Film mit Luftauf-
nahmen entlang der Elbe und 
Ehle zusammengestellt. 

DVD-Abend des  
Heimatvereins

Gommern (mla) l Wie weit 
ist der Erweiterungsbau der 
Grundschule „Am Weinberg“ 
fertiggestellt? Welche Präven-
tionsmöglichkeiten in Sachen 
Drogen gibt es? Das sind zwei 
Fragestellungen, mit denen 
sich die Mitglieder des Ju-
gend-, Bildungs- und Kultur-
ausschusses heute Abend ab 
18 Uhr im Beratungsraum des 
Rathauses, Platz des Friedens, 
auseinandersetzen werden. 
Darüber hinaus werden der 
Haushaltsplanentwurf der 
Einheitsgemeinde Gommern 
und das Haushaltskonsolidie-
rungskonzept diskutiert. In 
der Einwohnerfragestunde zu 
Sitzungsbeginn können die 
Bürger ihre Anliegen vortra-
gen.

Drogenprävention 
und Schulneubau

Nedlitz (mla) l Eine Lesung mit 
Katrin Benedict veranstaltet 
die Nedlitzer Bücherei am 
Mittwochabend ab 19 Uhr 
im Versammlungsraum des 
Gerätehauses. Vor den ein-
fühlsamen wie vergnüglichen 
Texten leitet der Pretziener 
Frauenchor den Abend mit 
bekannten Liedern ein. 

Kleines Konzert und 
Lesung in Nedlitz

Gommern (mla) l In Zimmer 
1 des Rathauses, Platz des 
Friedens, läuft der Vorverkauf 
für die Seniorenweihnachts-
feier der Einheitsgemeinde 
Gommern. Diese findet am 5. 
Dezember zwischen 14 und 
19 Uhr in der Festscheune des 
Robinienhofes statt. Der Chor 
des Waldkindergartens, das 
Trio EDK und das Orchester 
„Aha Solo“ gestalten das vor-
weihnachtliche Programm. 
Eine Karte kostet sieben Euro. 

Vorverkauf für die 
Weihnachtsfeier 


